                Balkendiagramm  und  Netzplan  im  Vergleich
Planungsinstrumente der zeitorientierten Ablauforganisation
Jeder Betrieb ist an Termine gebunden, die eingehalten werden müssen. Deshalb genügt

es nicht, nur die Reihenfolge einzelner Teilarbeiten optimal zu planen. Der feststehende Endtermin eines Projektes zwingt auch dazu, Teilarbeiten terminlich aufeinander abzu-

stimmen, die Einhaltung der Termine zu überwachen und notfalls „steuernd“ in den Ar-

beitsprozeß einzugreifen.  Da graphische Darstellungen den Sachverhalt besser und an-

schaulicher wiedergeben können, wenden sich viele Betriebe (Unternehmen) diese Me-

thode an. 

Zuerst wird eine Vorgangsliste erstellt, die sich aus dem logisch-technischen Zusammen-

hang ergibt. 

Beispiel:
Geplant wird der Bau eines Einfamilienhauses. Die Aufgabengliederung 
ergibt folgende Vorgänge, die geschätzte Dauer in Zeiteinheiten jeweils


in Klammern dahinter:


Erdarbeiten (1), Fundament und Rohbau (11), Dachstuhl errichten (2),


Dachdeckerarbeiten (1), Installation (8), Fenster und Türen einsetzen (1),


Garten anlegen (1), Innenputz (2), Außenputz (3), Malerarbeiten (2),


Einzug (1).




Projekt Hausbau                                  Vorgangsliste



Nr.
Vorgangsbezeichnung
Dauer in 
Vorgänger


1
Erdarbeiten
1
-


2
Fundament und Rohbau
11
1


3
Dachstuhl 
2
2


4
Dachdeckerarbeiten
1
3


5
Installation
8
2


6
Fenster und Türen
1
4,5


7
Garten anlegen
1
6


8 
Innenputz
2
6


9
Außenputz
3
6


10
Malerarbeiten
2
8,9


11
Einzug
1
7,10

Das nachfolgende Balkendiagramm liefert folgende Informationen:

-
die Dauer des Gesamtprojekts und der geplante Fertigstellungstermin sind ersicht-


lich (die Dauer beträgt 27 ZE, das sind 6 ZE weniger, als die Addition aller Einzel-


zeiten ergibt),

-
die geplanten Anfangs- und Endtermine aller Vorgänge können abgelesen werden,

-
parallel verlaufende Balken zeigen, daß Teilarbeiten gleichzeitig verrichtet werden


können,

-
an jedem beliebigen Stichtag kann der Soll-Ist-Vergleich durchgeführt werden.
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Welche Informationen können dem Balkendiagramm entnommen werden?


-
Auflistung der Teilvorgänge,


-
eine horizontale Zeitachse, auf der die Zeiteinheiten (Monate, Wochen, Tage,



Stunden) aufgetragen sind,


-
für jeden Vorgang wird ein Balken eingezeichnet, der in seiner Länge die Dauer 



des Vorganges und in seiner Lage zur Zeitachse die Lage des Vorganges im Ge-



samtablauf angibt. 


                            Aufgabenstellung als Netzplan
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                 = kritischer Weg  / Der kritische Weg ist der zeitlich längsteWeg und bestimmt

                                                  die Gesamtdauer des Projektes. Soll die Gesamtdauer ver-




 kürzt werden, dann ist das nur möglich, wenn es gelingt, 




 einen kritischen Vorgang zu beschleunigen

